
 
 
 
 
 
 

TJCII-Gebetsbrief im März 2026/1 
Einladung für das persönliche Mittragen unserer Anliegen und zur  
TJCII-GEBETS-STUNDE vom 2. März 2026, von 17-18h  
 
Zoom-Link auf der Webseite  
https://us05web.zoom.us/j/7138744571?pwd=K2xid0RLNGR3UXQ0WTdUMlRiTVFOdz09 
 

Liebe Gebets-Geschwister 
 

Verbunden mit unseren jüdischen Geschwistern im Glauben an Jeschua verkünden wir: 

Du bist der Mensch und Jude gewordene Sohn Gottes, das Licht der Welt. Dein Licht ist stärker auch in 
solchen Zeiten voll Finsternis und Dunkelheit, Bosheit, Judenhass und Antisemitismus. 

 
 

Lasst uns EINS sein mit Gottes Volk durch sein Wort aus Psalm 96 
Singet dem HERRN ein neues Lied; singet dem HERRN, alle Welt!  

Singet dem HERRN und lobet seinen Namen, verkündet von Tag zu Tag sein Heil! 

Erzählet unter den Heiden von seiner Herrlichkeit, unter allen Völkern von seinen Wundern!  
Denn der HERR ist groß und hoch zu loben, mehr zu fürchten als alle Götter.  

Denn alle Götter der Völker sind Götzen; aber der HERR hat den Himmel gemacht. 

Hoheit und Pracht sind vor ihm, Macht und Herrlichkeit in seinem Heiligtum.  
Ihr Völker, bringet dar dem HERRN, bringet dar dem HERRN Ehre und Macht! 

Bringet dar dem HERRN die Ehre seines Namens, bringet Geschenke und kommt in seine Vorhöfe!  
Betet an den HERRN in heiligem Schmuck; es fürchte ihn alle Welt!  

Sagt unter den Heiden: Der HERR ist König. Er hat den Erdkreis gegründet, dass er nicht wankt.  

Er richtet die Völker recht.  
Der Himmel freue sich, und die Erde sei fröhlich, das Meer brause und was darinnen ist; 

das Feld sei fröhlich und alles, was darauf ist; jauchzen sollen alle Bäume im Walde vor dem HERRN;  
denn er kommt, denn er kommt, zu richten das Erdreich.  

Er wird den Erdkreis richten mit Gerechtigkeit und die Völker mit seiner Wahrheit. 

Segen für Israel 
Wir segnen das jüdische Volk, das Du zum Licht der Nationen berufen hast, 

damit Dein Heil bis an das Ende der Erde reicht. Jes 49 

Ein Segen sollst du sein. Ich will segnen, die dich segnen. 
Durch dich sollen alle Geschlechter der Erde Segen erlangen. 1 Mos 12,2.3 

Wir segnen auch die Nachkommen von Ismael und bitten um 
Gerechtigkeit, Erbarmen und Frieden im Haus Abrahams und für Jerusalem! 

Wir bitten für die Ukraine und danken Dir, dass Du alle Kriege und Konflikte beenden wirst. 
Komm Herr Jesus, Du Friedefürst, komme bald! 
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Lob und Dank 
• Erfüllt von Friede und Freude im Heiligen Geist war das erste gemeinsame Treffen im Jahr 2026 
von TJCII und Vasilia Agapis – der griechisch-orthodoxen Gemeinschaft Reich der Liebe - am 14. Feb-
ruar in Riehen.  

• Beim Treffen in Südfrankreich vom 23. bis 25. Februar, haben hat ein Team von sieben Personen 
die Verantwortung für TJCII übernommen, vgl Stimmen zum TJCII Neustart in Frankreich.  

• 1. März = 2. Fastensonntag = DIES JUDAICUS in der Kath Kirche der Schweiz: Synagogenchor in der 
Zürcher Liebfrauenkirche, zur Verlebendigung des Tag des Judentums und als Zeichen der gegenseiti-
gen Selbstverpflichtung. Mit Prof. Christian Rutishauser SJ, Co-Präsident JRKG Jüdisch/Röm.-kath Gesprächskom-
mission 

• Jesus schenkt Umkehr und Veränderung in den aktuellen Fasten- und Gebetszeiten  
• in Deutschland: https://lausannerbewegung.de/runder-tisch-gebet/ und https://24-7prayer.de/24-1-beten-und-fasten/ 

• in der Schweiz: mit GfdCH, BLB, Campus, SEA, 24-7-Prayer https://passion40.ch/ , lokalen Gebetskreisen 
 

• Die TJCII-Gebetsstunde in Französisch ist wöchentlich am Donnerstag von 18.30-19.30 Uhr. Sie wird 
geleitet von TJCII Ambassadorin Paula Leitner und Catherine Wüthrich. Von ihr bekommen Interessierte 
auch den Zoom-Link: catherine.wuthrich@bluewin.ch 
• Die letzten sieben Worte Jesu am Kreuz hat der Künstler Rick Wienecke in FOUNTAIN OF TEARS ein-
drücklich als Dialog des Leidens zwischen dem Holocaustüberlebenden und dem Gekreuzigten dargestellt. 
Markus berichtet darüber bis Ostern jeden Montag um 7:30 Uhr und 12:40 Uhr bei Radio Maria, wo auch 
der 14‘-Film „Brunnen der Tränen” zu finden ist: https://radiomaria.ch/index.php/2026/01/06/tages-
rubrik-an-montagen-in-der-fastenzeit-2026/ 

Gebet und Fürbitte 
• Für das Zusammentragen der Anregungen und Empfehlungen vom Treffen in Langensteinbach, wie die 
Ersatztheologie überwunden werden kann. Ziel ist ua ein Schreiben von TJCII-DACH an die DACH-Bi-
schofskonferenzen und Kirchenleitungen. • Wir suchen einen neuen Tagungsort für 2027. 
• 3. März TJCII-Team-Schweiz ua zur Vorbereitung des Frühlings-Anlass am 14. März in Zürich. Um neue  
Freunde, Gäste, Besucher und Partner. 

• 23. März: SCHLEIFE-Israelseminar mit TJCII-Workshop  

• 9. November, öffentliches Zeichen der Partnerschaft mit dem jüdischen Volk in Bern: Wir warten, bis 
sich von der jüdischen Seite her die Türen öffnen, um am Tag vor der Pogromnacht, ein starkes Zeichen 
der Verbundenheit mit ihnen zu setzen. Als Basis dient die Erklärung zu einer gemeinsamen Selbstver-
pflichtung, die bleibt der JRKG Jüdisch/Röm.-kath. Gesprächskommission der Schweiz. Bischofskonferenz 
und des Schweiz. Israelitischen Gemeindebundes SIG vom 23.11.2025.  
• Ebenso warten auf offene Türen und Herzen von Behörden und von der jüdischen Seite her die Arbeits-
gruppe für Gedenkstätten und Erinnerungsorte am Rhein, AGEOR, und die Arbeitsgruppe gegen das 
Vergessen aller abgelehnten und verfolgten jüdischen Menschen und Flüchtlinge. 
Wir beten um offene Herzen für dieses Anliegen, für Kraft, Weisheit, Ausdauer und die Bereitschaft für 
eine Zusammenarbeit. Nur gemeinsam lassen sich diese Vorhaben realisieren. 
• Projekt der Bibel-Gesamtübersetzung nach David H. Stern. Wir beten, dass die Vereinbarungen über 
die Spendengelder mit Deutschland und Österreich bald erfolgen und bitten um Segen für den verant-
wortlichen Herrn Durau mit seinem Team. 

• Die nächste Gebetsreise in die Ukraine ist vom 27.7. bis 3.8.26. Wer zu dieser Mission gerufen ist oder 
das prüfen will, möge bis Ende März mit Neurohrs oder Hans Scholz Kontakt aufnehmen. 
• Ivan Fröhlich und Sascha Ivanenko haben den vollzeitlichen Dienst für ihre messianisch-jüdischen Ge-
meinden aufgenommen. Wir segnen sie und beten um Partner für Zusagen von Daueraufträgen und prei-
sen Jeschua für seine Vorsehung – auch für die anderen TJCII-Projekte. 
 
 Nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist soll es geschehen. Sach 4,6 

 Die nächste Gebetstunde ist am 16. März 2026, 17-18 Uhr 


